
 



 

»In Zeiten, da Täuschung und Lüge allgegenwärtig sind, ist das Aussprechen der 
Wahrheit ein revolutionärer Akt« 

 George Orwell  
Übersicht über die Kapitel: 
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In den Schulen sollen wir für das Leben lernen. Warum lernen wir nichts über Finanzen? 
Dies nachzuholen, habe ich mir zur Aufgabe gemacht. Denn wie Luther durch die 
Übersetzung der Bibel die Menschen seiner Zeit darüber aufgeklärt hat, was die wirkliche 
Botschaft Jesus Christus war, so ist die Zeit reif, die Bürger aufzuklären, worauf es bei 
Finanzen ankommt und warum wir “dumm“ gehalten werden. 
“Die Deutschen sind Finanzanalphabeten“! So lautete das Urteil der Bertelsmann 
Stiftung nach einer Umfrage zum Thema Finanzen. Finanzanalphabeten? Das 
heißt: Die Deutschen haben keine Ahnung von Finanzen! Hart, aber wahr! Das 
muss sich ändern: 
 

� Warum ist der Unterschied zwischen Geldwert- und Sachwerten so wesentlich? 
� Warum ist die Inflation für Geldwertanlagen so gefährlich? 
� Warum sind Kapital-Lebensversicherungen(KLV), Private Rentenversicherungen 

(PRV) und Riester-Renten mit dem Produkt einer PRV durch die Krise des Euro so 
gefährdet?  

� Warum empfiehlt die Vorsitzende des Bund der Versicherten(BdV), Frau Lilo Blunk 
eine KLV, obwohl der BdV 1983 erreicht hat, dass man nach einem Urteil des LG 
Hamburg eine KLV als “legalen Betrug“ bezeichnen kann?  (AZ:74 047/83) 

� Warum empfiehlt die Stiftung Warentest eine Private Rentenversicherung? 
 

� Warum empfiehlt die Stiftung Warentest die Riester-Rente mit dem Produkt einer 
PRV, obwohl Frontal 21 festgestellt hat, dass man - um alle eingezahlten Beiträge und 
die Garantieverzinsung zu erhalten - 103 Jahre alt werden müsste?  
(Die durchschnittliche Lebenserwartung der Deutschen ist 87 Jahre!) 

� Warum sind die Zahlen zur Inflation vom statistischen Bundesamt Wiesbaden 
Makulatur? 

 

� Warum hat noch keine Papierwährung mehr als ein Jahrhundert überlebt? 
 

� Warum ist die Gefahr einer Abwertung oder gar einer Währungsreform durch die Krise 
des Euro so groß und darum Gold in kleinsten Einheiten für jeden so wichtig? 

 

� Warum gratuliert der OB von München der Stadtsparkasse  zum verbesserten 
Ergebnis, das doch zu Lasten der Kunden geht? 

 

� Warum ist Aktienfonds nicht gleich Aktienfonds? Warum sind gemanagte Aktienfonds 
in einem Dachfonds erfolgreicher? 

 

� Was sind ETF’s? Was ist ein Cost-Average Effekt? Was ist ein Sondervermögen? 
 

� Warum ist ein internationaler konservativer  Aktienfonds-Sparplan langfristig  renditestärker 
und vor allem sicherer als jeder Geldwert? 

 

� Warum will Josef Ackermann eine Rendite von 25 % erreichen und vor allem wie? 
 

� Warum werden Banker nach einer Pleite nicht zur Rechenschaft gezogen, sondern 
bekommen Boni in unvorstellbarer Höhe? 

 

� Warum verkaufen viele Banken Beteiligungen an Kunden, ohne sie explizit vor einem 
möglichen Totalverlust zu warnen? 

 

� Warum ersetzt die DZ-Bank, Zentrale der Raiffeisenbanken, den Kunden nicht den 
Schaden durch den Verkauf ihrer maroden Beteiligungen? 

 

� Warum bekommt der Bürger meist Grundschulden und nicht Hypotheken und warum 
ist eine Grundschuld so gefährlich? 

 

� Warum unterstützen die G 20-Staaten nicht den Vorschlag von der Kanzlerin, Frau 
Merkel, Leerverkäufe, Derivate und andere “Wetten“ zu verbieten? 

 

� Warum wird dem Bürger nicht empfohlen, sich für Krisenzeiten Gold in kleinsten 
Einheiten zuzulegen? Warum bieten manche Banken keine 1 gr. Barren an?  

 

� Was sind SZR und warum wird das so geheim gehalten? 
 

Dies sind nur einige der brennenden Fragen, die in diesem Buch beantwortet werden. Zusätzlich 
werden die Antworten durch über 260 Bilder, Grafiken und Tafeln klar und verständlich dargestellt. 


